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Besinnliche Feiertage
Eine schöne Winterlandschaft mit aus-
reichend Schnee wäre nicht nur für Win-
tersportler, Gäste und Kinder, sondern 
auch im Sinne unserer Natur und der Er-
holung der Vegetation wünschenswert. 
Allerdings kann man die Wetterlage nicht 
beeinflussen und schneefreie Weihnach-

ten mit Föhn sind in Rinn durchaus nicht 
mehr ungewöhnlich. In jedem Fall aber 
wünschen wir euch eine stimmungsvolle 
Adventzeit, besinnliche und gesegnete 
Weihnachten sowie alles Gute für 2020! 
Einige Aktivitäten der Adventzeit findet 
ihr auf den � Seiten 5, 15 und 16. 
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B ald endet das Jahr 2019 und wieder 
können wir auf viele erfolgreiche 

Veranstaltungen der Dorfgemeinschaft 
zurückblicken, auch wenn – wie etwa auf-
grund der Wetterlage beim Erntedankfest 
– manche Abläufe anders als gewohnt 
durchgeführt werden mussten. Positiv 
ist in jedem Fall, dass sich Initiativen wie 
das Weinfest der Schützenkompanie, das 
Traktor-Ziach ń der Jungbauern oder die 
Rinner Schneeschmelzgaudi nicht als 
„Eintagsfliegen“ erwiesen haben, son-
dern im Veranstaltungsreigen des Dorfes 
einen festen Platz gefunden haben.

Auch heuer konnten wieder einige Infra-
struktur-Projekte erfolgreich umgesetzt 
werden, so die Erneuerung der Wasser-
leitung in den Bereichen Obere Hoch-
straße, Weger Gassl und der Auffahrt 
zum Oberen Feld bis Wiesenweg (samt 
Wegverbreiterung) oder im Zuständig-

keitsbereich der Gemeindegutsagrarge-
meinschaft zahlreiche Wegsanierungen 
am Rinner Berg. Weiters wurden der 
Waldspielplatz und der Spielplatz beim 
Sportplatz im Sinne unserer jungen Fami-
lien saniert bzw. erweitert. Dazu kommen 
einige Neuerungen zum Thema Straßen-
verkehr, welche in einem eigenen Artikel 
in dieser Ausgabe vorgestellt werden.

Im kommenden Jahr steht der Umbau 
des Gemeindesaals/Feuerwehrhauses 
an, die Arbeiten dazu sollen nach Ende 
der Faschingsveranstaltungen begon-
nen werden. Das bedeutet, dass sich 
Veranstalter im Jahr 2020 nach Aus-
weichräumlichkeiten umsehen müssen, 
weil der Gemeindesaal ab März bis vor-
aussichtlich Jahresende nicht mehr zur 
Verfügung steht. Auch die Sanierung des 
Wasserleitungssystems wird fortgesetzt, 
konkret steht 2020 der Bereich Speck-
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bacherstraße zwischen Pavillon und der 
Weggabelung beim Friseursalon an.

Großer Dank gilt allen Vereinen und Ein-
zelpersonen, die sich für das dörfliche 
Leben – sei es in den Bereichen Kultur, 
Sport, Soziales, Ortsbildpflege, Chronik 
oder auf anderen Gebieten – und ein 
gutes Miteinander in der Gemeinde ein-
setzen. Bitte macht weiter so, ehrenamt-
liches Engagement, Eigeninitiative und 
Gemeinsinn sind die Grundlage einer 
funktionierenden Dorfgemeinschaft!

In diesem Sinne wünscht die Gemeinde 
euch allen von ganzem Herzen friedliche 
und besinnliche Weihnachtsfeiertage, 
einen guten Start ins neue Jahr 2020 
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg.�

HERBERT SCHAFFERER 
Bürgermeister
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Dorfstraße wird zur 30er-Zone
A ufgrund eines einstimmigen Be-

schlusses des Gemeinderats wird 
in der Dorfstraße über ihren gesam-
ten Verlauf eine Geschwindigkeits-
beschränkung 30 km/h verordnet. 
Diese wird vor allem damit begründet, 
dass Volksschule und Kindergarten/ 
Kinderkrippe in diesem Bereich situiert 
sind und die Dorfstraße daher von Kin-
dern besonders stark frequentiert wird. 
Außerdem weist der Straßenzug keinen 
durchgehenden Gehsteig auf. Die Ver-
ordnung der 30er-Beschränkung bringt 
es mit sich, dass die bestehenden Vor-
rangregelungen aufgehoben werden 
und – mit Ausnahme jener zur Landes-
straße –  in allen Kreuzungsbereichen 
der Dorfstraße ab sofort die Rechtsre-
gel gilt. Die Rechtsregel gilt also nun-
mehr in den Kreuzungsbereichen 
Dorfstraße-Speckbacherstraße, 
Dorfstraße-Steinfeldweg, Dorfstra-
ße Abfahrt östlich Appartmenthaus 
und Dorfstraße-Kirchgasse. 

Außerdem wurden eine Parkverbotszo-
ne im Bereich Dorfstraße östlich der al-
ten Feuerwehr/ Recyclinghof (ausgenom-
men Berechtigte mit Berechtigungskarte) 
und Kurzparkzonen im Ortskern ver-

ordnet. Die Kurzparkzonen betreffen ca. 
26 Parkplätze im Bereich der Dorfstraße 
(nordwestlich des Kindergartens, nörd-
lich vor dem Gemeindeamt, nördlich vor 
der Volksschule, nördlich vom Siegwein-
hof), ca. 9 Parkplätze am Steinfeldweg 
sowie 8 Parkplätze im Kreuzungsbereich 
Kirchgasse/ Rothmayrgasse (Bereich Ge-
schäftslokal). Das Parken ist hier – ausge-
nommen Berechtigte mit Berechtigungs-
karte – nur 150 Minuten (zweieinhalb 
Stunden) erlaubt, eine Parkuhr ist sicht-
bar hinter der Front-Windschutzscheibe  
aufzulegen.

An alle Eltern von Schul- und Kinder-
gartenkindern ergeht die Bitte, ihre 
Sprößlinge möglichst nicht mit dem 
Pkw zu den jeweiligen Einrichtungen 
zu bringen bzw. diese von dort ab-
zuholen. Der mittlerweile deutlich ge-
stiegene Zubringerverkehr zu den Stoß-
zeiten trägt nämlich zu einer unsicheren 
Verkehrslage und der Bildung von Ge-
fahrenzonen vor den Gebäuden bei und 
gerade im Dorf selbst beträgt der Fuß-
weg zu den Bildungs-/Betreuungsein-
richtungen meist nur 5 bis 10 Minuten. 
Wir ersuchen um euer Verständnis, der 
Sicherheit eurer Kinder zuliebe!�
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A m neuen Friedhof wurde Ende Juli 
ein neues Kreuz aufgestellt, nach-

dem das ursprüngliche Holzkreuz, 

das über 20 Jahre seinen Dienst getan 
hatte, stark unter den Witterungsein-
flüssen gelitten hatte. Für die Herstel-
lung gebührt der Fa. Thurner Dank. 
Das neue Kreuz wurde am 15. August, 
im Anschluss an den Gottesdienst zu 
Mariä Himmelfahrt und im Zuge der 
Kräutersegnung des Gartenbauvereins 
Rinn, durch Dekan Mag. Augustinus 
Kühne und Bgm. Herbert Schafferer  
eingeweiht. 

Danach lud die Gemeinde zu einer klei-
nen Agape am Platz zwischen Kinderbe-
treuung und Gemeindehaus ein, im Zuge 

derer auch eine Gästeehrung stattfand. 
Freddy Jacobs aus Belgien urlaubt mit 
seiner Gattin bereits seit über 40 Jahren 
in Rinn. Nachdem sich das Ehepaar be-
reits in mehreren Unterkünften im Ort 
wohlgefühlt hat, konnte es in den ver-
gangenen Jahren die Gastfreundschaft 
von Familie Triendl am Hanselerhof er-
leben. 

Ein Dank gilt dem Obst- und Gartenbau-
verein sowie Dekan Augustinus, die es 
ermöglicht haben, dass die Gemeinde 
ihren Festakt im Rahmen der Kräuter-
segnung durchführen konnte.�

GEMEINDE RINN

GEMEINDE RINN

Einweihung des neuen Kreuzes  
am Friedhof und Gästeehrung
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Am Sonntag, 08.12.2019, findet wieder der traditionelle  
Weihnachtsmarkt in Judenstein statt. Zwischen 11.00 Uhr 
und 17.00 Uhr werden allerlei adventliche Waren verkauft 
und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für besinnli-
che Stimmung sorgen die Judensteiner Weihnachtsbläser.

WEIHNACHTSMARKT 
IN JUDENSTEIN
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Krippenspiel 
D er Überlieferung nach geht das 

Krippenspiel wie die Weihnachts-
krippe auf das Jahr 1223 zurück, als 
angeblich Franz von Assisi im Wald 
von Greccio mit lebenden Tieren und 
Menschen das Weihnachtsgeschehen 
im Ausblick auf das Dreikönigsfest dar-
stellte.

Tatsächlich gab es Krippenspiele schon 
im Frühmittelalter, damals als geistliches 
Schauspiel von Laien. So fanden im 10. 
Jahrhundert Krippenspiele am Altar um 
Maria, Josef und das Christuskind statt. 
Krippenspiele gab es später in der Stei-
ermark und in Kärnten auch als Stuben-
spiel, sie wurden also in Privathäusern, 
allerdings ohne Bühne, aufgeführt. 

Ein traditionelles Krippenspiel nach 
Reimmichl wurde in Rinn zuletzt 1999 
unter Spielleitung von VS-Direktor Franz 
Klingler mit einheimischen Darstellern 
unter Mitwirkung der Volksschule Rinn 

und der Rinner Sänger aufge-
führt. Sogar lebende Schafe 
kamen zum Einsatz.

Heuer soll diese schöne Tra-
dition mit den Akteuren von 
damals am Freitag, 20. De-
zember, diesmal unter Spiel-
leitung von Bernhard Triendl, 
wiederbelebt werden.�
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Leitpflöcke sind keine Spielgeräte

GEMEINDE RINN

Meldepflicht für Brauchwasser-  
bzw. Nutzwasseranlagen

GEMEINDE RINN

Jugendraum  
lädt ein

I m vergangenen Winter musste fest-
gestellt werden, dass es mehrmals zu 

Beschädigungen an Leitpflöcken, kon-
kret den darin integrierten Schneestan-
gen, gekommen ist. Die verursachten 
Schäden kosten die Gemeinde – und 
damit die Allgemeinheit – viel Geld. Zu-
dem wird die Funktionsfähigkeit der 

Schneestangen beeinträchtigt, was die 
Verkehrssicherheit einschränkt.

Alle Erwachsenen und Kinder werden 
daher eindrücklich gebeten, nicht 
Hand an die Leitpflöcke zu legen. Vie-
len Dank im Voraus für euer 
Verständnis!�

W ie der Gemeinde Rinn bekannt 
ist, haben sich bereits einige 

Hausbesitzer für den Einbau einer 
Brauchwasseranlage (vor allem für 
WC-Spülungen, usw.) entschieden.

Dazu darf nachfolgend auf einige 
Bestimmungen hingewiesen wer-
den: Der wichtigste Grundsatz ist, 
dass das Nutz- bzw. Brauchwasser-
system technisch vollkommen vom 
Trinkwassersystem der Gemeinde 
Rinn getrennt sein muss.

Zu beachten ist weiters, dass die 
Fertigstellung und Inbetriebnah-
me von Regenwassernutzungsan-
lagen in Gebäuden unbedingt der 
Gemeinde bekanntzugeben ist. 

Gemäß Kanalgebührenordnung der 
Gemeinde Rinn wird nämlich auch 

der Verbrauch einer Nutzwasseran-
lage als Basis für die Verrechnung der 
Kanalgebühren herangezogen. Daher 
ist eine solche Anlage verpflichtend mit 
einem eigenen geeichten Wasserzäh-
ler der Gemeinde auszustatten. Der 
Verbrauch über diesen Zähler wird im 
Zuge der jährlichen Wasserzählerab-
lesung erfasst und der Bemessungs-
grundlage für die Kanalgebühr hinzu-
gerechnet.

Wenn Sie bereits eine Brauchwas-
ser- bzw. Nutzwasseranlage betrei-
ben und noch nicht gemeldet haben, 
werden Sie daher aufgefordert, diese 
bei der Gemeinde Rinn bis längstens 
31.12.2019 zu melden.

Achtung: Bei Nichtmeldung wird 
auf die entsprechenden Strafbe-
stimmungen verwiesen.�

S eit Oktober 2019 ist der neue Ju-
gendtreff im Siegweinhof in Betrieb. 

An ein bis zwei Samstagen im Monat 
ist die Einrichtung zwischen 18.00 und 
21.00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren 
geöffnet. Die aktuellen Termine sind je-
weils auf der Gemeinde-Homepage zu 
finden.

Die jungen Besucher können sich dort 
nicht nur mit Freunden treffen, sondern 
auch Billard, Tischfußball oder Dart spie-
len. Auch Filme und Musik werden ge-
boten.

Auf dem Weg zum Jugendtreff und auf 
dem Heimweg bzw. beim Verlassen der 
Einrichtung liegt die Verantwortung bei 
den Erziehungsberechtigten. Es gilt ge-
nerelles Alkohol- und Rauchverbot!�
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Kaputter Leitpflock
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GEMEINDE RINN

Leitpflöcke sind keine Spielgeräte

GEMEINDE RINN

Meldepflicht für Brauchwasser-  
bzw. Nutzwasseranlagen

GEMEINDE RINN / ABFALLWIRTSCHAFT TIROL MITTE GMBH

Altholz bestmöglich verwerten

GEMEINDE RINN

Entlaufene Tiere melden

N ur wenn Holzabfälle richtig ge-
trennt werden, können sie auch 

ressourcenschonend verwertet werden. 
Seit Anfang 2019 gelten dafür neue ge-
setzliche Bestimmungen. 

Stofflich verwertbare Holzabfälle gehö-
ren in den Altholz-Container, der zweimal 
jährlich im Rahmen der Sperrmüllsamm-
lung am Sammelplatz am nördlichen 
Ende der Speckbacherstraße aufgestellt 
wird. Stofflich verwertbar sind:

•	 Unbehandeltes Holz
•	 Holzmöbel (ohne Polsterung!)
•	 Leimholz
•	 OSB-Platten
•	 Paletten
•	 Lose verlegte Parkettböden
•	 Schaltafeln 
•	 Spanplatten

Andere Holzabfälle gehören in den 
Sperrmüll-Container und werden so ei-
ner thermischen Verwertung zugeführt, 

zum Beispiel Polstermöbel und andere 
Verbundmaterialien, imprägniertes Holz, 
Laminat, Multiplex-, Siebdruck-, Holz-
faserdämm- oder MDF-Platten. Auch 
Türen und Fenster (mit Stock) gehören 
zum Sperrmüll. Grund dafür sind meist 
die Materialeigenschaften wie die Län-
ge der Holzfasern, Imprägnierung oder 
Holzanteil. 

Holzabfälle werden nur im Rahmen der 
Sperrmüllsammlung und nur in haus-
haltsüblichen Mengen angenommen. 
Großmengen sind über ein gewerbli-
ches Entsorgungsunternehmen zu ent-
sorgen.

Noch umweltfreundlicher ist es, Gegen-
stände wiederzuverwenden. Zum Bei-
spiel können gebrauchte Möbel oft noch 
jemandem Freude machen. Für gut er-
haltene Stücke sind Secondhand-Läden, 
Flohmärkte oder Onlinebörsen eine res-
sourcenschonende Alternative zum Alt-
holz- oder Sperrmüllcontainer!�

I mmer wieder hört man in Medien von 
entlaufenen bzw. vermissten Haus-

tieren. In den meisten Fällen handelt es 
sich um Hauskatzen, die leider häufig 
im Straßenverkehr zu Tode kommen 
oder teilweise auch das Opfer von Tier-
quälern werden. Aber auch andere, teil-
weise exotische Haustiere entkommen 
gelegentlich, so auch drei (ungiftige) 
Strumpfbandnattern, die im August in 
Rinn ausgebüxt sind.

Auch wenn von solchen Tieren keine 
Gefahr ausgeht, muss ihre Abgängigkeit 
dennoch unverzüglich den Behörden 
gemeldet werden, nicht zuletzt auch im 
Interesse der Tiere selbst. Dies trifft vor 

allem dann zu, wenn sie für den Lebens-
raum in der heimischen Natur nicht ge-

eignet sind, wie im Fall der in Nordameri-
ka heimischen Strumpfbandnattern. Im 
Übrigen können entlaufene Haustiere 

aber auch zum Schaden für ganze Öko-
systeme werden, wenn sie sich etwa 
stark vermehren und dann einen frem-
den Lebensraum für sich okkupieren – 
man denke hier etwa an die Kaninchen-
plage in Australien oder das Problem mit 
ursprünglich nur in Asien beheimateten 
Pythons in den Everglades in Florida. Die 
Schäden, die hier für Natur und Mensch 
entstanden sind, sind enorm.

Daher ersuchen wir alle Tierhalter, ne-
ben einer artgerechten Haltung auch 
darauf zu achten, dass ihre Haustiere 
nicht entlaufen können. Falls dies trotz 
aller Sorgsamkeit doch vorkommt, bitten 
wir um sofortige Benachrichtung.�
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GEMEINDE RINN / OBST- UND GARTENBAUVEREIN RINN / ORTSCHRONIK

OBST-UND GARTENBAUVEREIN RINN

Blumenbeet- 
Betreuung

D er Gartenbauverein Rinn möchte 
sich ganz herzlich bei den fleißi-

gen Betreuerinnen für die Pflege der 
Blumenbeete bei den Verkehrsinseln in 
Rinn bedanken.  

Die Blumenbeet-Betreuerinnen: Hil-
da Gerstbauer, Martha Nagiller, Hilda 
Graßmair, Claudia Eberl, Irmgart Huter, 
Dolores Klingenschmid und Gabi Klin-
genschmid.�

MARTIN KLINGENSCHMID 
Obmann Obst-und Gartenbau- 

verein Rinn und sein Team

GEMEINDE RINN

Hinweise zum Winterdienst
D er Winterdienst weist zahlreiche 

Hürden im Bereich der Haftung 
für Bürgermeister, Bauhofmitarbeiter 
und Räumunternehmen auf. Leider 
muss immer wieder festgestellt wer-
den, dass durch vorschriftswidrig ab-
gestellte Fahrzeuge und „Dauerparker“ 
auf Flächen des öffentlichen Guts die 
Schneeräumung erschwert wird. Da-
gegen werden wir Maßnahmen, wie 
etwa die kostenpflichtige Entfernung, 
ergreifen.

Die Gemeinde weist zudem auf 
die gesetzliche Bestimmung des § 
93 Abs. 6 StVO hin, nach der das 
Ablagern von Schnee aus Privat-
grundstücken auf der Straße und 
Gehsteigen nur nach behördlicher 
Bewilligung gestattet ist. Eine sol-
che Bewilligung ist nur dann zu 
erteilen, wenn das Vorhaben die 
Sicherheit, Leichtigkeit und Flüs-
sigkeit des Verkehrs nicht beein-
trächtigt.

Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Verkehrs-
flächen kann es vorkommen, dass die 
Gemeinde aus arbeitstechnischen 
Gründen Gehsteige und Privatwege 
räumt und streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer rechtlich selbst zur Räumung/

Streuung verpflichtet sind. Dahinge-
hend weist die Gemeinde darauf hin,  
dass:
•	 es sich dabei um eine unverbindliche 

Arbeitsleistung der Gemeinde han-
delt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;

•	 die gesetzliche Verpflichtung sowie 
die zivilrechtliche Haftung (§ 1319a 
ABGB) in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bleibt;

•	 eine Übernahme der Räum- und 
Streupflicht durch stillschweigende 
Übung nach § 863 ABGB ausdrück-
lich ausgeschlossen wird.

Die Gemeinde Rinn und das mit der 
Räumung beauftragte Unternehmen 
versuchen nach besten Kräften einen 
vorbildlichen Winterdienst zu gewähr-
leisten. Dazu benötigen wir aber die 
Mithilfe der Bevölkerung. Das Räu-
men der eigenen Zufahrten darf nicht 
zur Behinderung des Winterdienstes  
führen! 

Der Bürgermeister und die Mitarbeiter 
des Winterdienstes ersuchen um Ver-
ständnis, dass es je nach Schneelage 
auch einmal zu verzögerter Räumung 
kommen kann. Wir sind aber darum 
bemüht, unser Bestes für die Bürge-
rinnen und Bürger zu geben.�
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ORTSCHRONIK RINN

Glockenweihe 1946
D ie Feier begann mit einem Festzug 

mit den Kirchenglocken von Rinn 
nach Judenstein, dort fand anschließend 
die Weihe statt.

Hintergrund der Weihe war die Wie-
dereinsetzung der Glocken nach Ende 
des zweiten Weltkriegs. Am 26. März 
1942 mussten die Glocken der Pfarr-
kirche Rinn nämlich abgenommen und 
für die Rüstungsproduktion abgeliefert  
werden.�

Abt Graus von Fiecht,  
im Vordergrund  

Pfarrer Kröss, hinten  
Hyronimus Triendl.

Abseilen einer Glocke. 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR RINN / GEMEINDE RINN

FREIWILLIGE FEUERWEHR RINN

Kroatienbesuch  
Freiwillige Feuerwehr Trenkovo
V or fünf Jahren, im Herbst 2014, über-

stellte die FF Rinn das alte Rinner 
Tanklöschfahrzeug nach Kroatien. Nach 
mehreren Besuchen der kroati-
schen Kameraden in Tirol erstat-
teten einige Rinner Feuerwehrka-
meraden im Oktober dieses Jahres 
einen Gegenbesuch. 

Am Freitag, den 4. Oktober um 
3.00 Uhr morgens ging es Richtung 
Osten. Die Route mit einer Länge 
von ca. 770 km führte über Salz-
burg, Villach, Laibach (Slowenien), 
Zagreb (Kroatien) und Pozega nach 
Trenkovo. Nach der Begrüßung im 
Gerätehaus Trenkovo konnte die 
Mannschaft, bestehend aus Josef 
Nagiller, Christoph Kiechl, Markus 
Klingler, Julian Graßmair und Kdt. Markus 
Zerlauth, den Umbau des alten Geräte-
hauses besichtigen. Nach der Baube-

sichtigung ging es zur Unterkunft, einem 
traditionellen alten Bauernhaus mit 
schönem Innenhof. Im Anschluss ging 

es in ein Restaurant zum reichhaltigen 
kroatischen Mittagessen – wie immer 
sehr viel und sehr gut! Der Nachmittag 

begann dann mit einem Stadtbesuch der 
schönen Bezirkshauptstadt Pozega und 
endete in einem Blockhaus an einem Fi-

scherteich in Trenkovo mit Musik 
und Abendessen.

Am Samstag besuchte die Rinner 
Delegation nach reichhaltigem 
Frühstück das Gestüt Dakovo der 
Lipizzaner, das seit dem Jahr 1506 
besteht, und konnte die Stallungen 
sowie die neu errichtete Reithalle 
besichtigen. Nach dem Mittages-
sen im nahe gelegenen Restaurant 
besuchte man die Kathedrale von 
Dakovo und im Anschluss noch 
das Aufzugsgestüt der Lipizzaner. 
In Trenkovo angekommen, durfte 
unsere Feuerwehrabordnung eine 

Verkostung kroatischer Spezialitäten mit 
Musik am Akkordeon und einem gemütli-
chen Feuer am offenen Kamin genießen. ▶
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Zum Abendessen fand man sich wieder 
im Blockhaus ein, wo sich im gemauer-
ten Holz-Grill bereits zwei Spanferkel 
drehten und brutzelten.

Am Abreisetag konnten die Besucher 
aus Rinn nach dem Frühstück das alte 
Rinner Tanklöschfahrzeug besichtigen 
und ihren Kroatienbesuch mit einer Pro-

befahrt beenden. Nach der Verabschie-
dung ging̀ s dann wieder Richtung Tirol.

Die FF Rinn bedankt sich für den über-
aus freundlichen Empfang und die Gast-
freundlichkeit und freut sich schon auf 
ein Wiedersehen mit den Kameraden 
von der Freiwilligen Feuerwehr DVD 
Trenkovo.�

GEMEINDE RINN/ ENERGIE TIROL

Land bietet Energiecoaching
D as Land bietet mit der Initiative 

„DoppelPlus“ ein spezielles Ener-
giecoaching an, welches für einkom-
mensschwache Haushalte kostenlos 
ist. Haushalte, die ein solches Coa-
ching in Anspruch nehmen, erhalten 
neben individuell angepassten und 
praktischen Tipps zum Energiespa-
ren ein Starter-Paket im Wert von ca. 
50 Euro, welches u.a. ein Temperatur- 
und Luftfeuchtemessgerät und eine 
LED-Lampe enthält. Durch die nach-
haltige Senkung der Haushaltskosten 
und des Energieverbrauchs wird ein  
zusätzlicher Beitrag für die Energiestra-

tegie „TIROL 2050 energieautonom“ ge-
leistet.

Anmeldungen für ein kostenloses Ener-
gie- und Klimacoaching von „DoppelPlus“ 
telefonisch unter +43 699 16198337 oder 
per E-Mail an kontakt@doppelplus.tirol.

WUSSTEN SIE, DASS...
•	 eine LED-Lampe im Vergleich zur 

Glühbirne bei einer mittleren Brenn-
dauer von 4h pro Tag mehr als 10 Euro 
im Jahr einspart?

•	 eine Minute pro Tag kürzer duschen ca. 
20 Euro pro Person und Jahr einspart?

•	 ein Grad weniger Raumtemperatur 
Ihre Heizkosten im Jahr um bis zu 6 % 
senken kann?

•	 Sie durch richtiges Lüften nicht nur Ihr 
Raumklima verbessern, sondern auch 
Ihre Energiekosten senken können?�

▶
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FREIWILLIGE FEUERWEHR RINN

FREIWILLIGE FEUERWEHR RINN

Atemschutz-Leistungsprüfung 2019
A m 05. Oktober fand die Atem-

schutz-Leistungsprüfung des 
Bezirksfeuerwehrverbandes Inns-
bruck-Land in Hatting statt. Aus Rinn 
waren zwei Trupps in der Kategorie Sil-
ber mit dabei. 
•	 Trupp 1: André Kiechl (1), Stephan 

Schafferer (2), Patrick Schafferer (3)
•	 Trupp 2: Hannes Weger (1), Andreas 

Nagiller (2), Stefan De Romedis (3)

Insgesamt 51 Atemschutztrupps traten 
zur Leistungsprüfung in den Kategorien 
Bronze, Silber oder Gold an. Erfreuli-
cherweise konnten alle ATS-Trupps ihr 
gestecktes Ziel erreichen und die Prü-
fung erfolgreich abschließen. Folgende 
Stationen sind für jeden Trupp für eine 
positive Prüfung zu absolvieren:

STATION 1: SCHRIFTLICHE  
LEISTUNGSKONTROLLE
Jeder Teilnehmer muss bei dieser Station 
sein Fachwissen zum Themenbereich 
Atemschutz beweisen.

STATION 2: AUSRÜSTEN  
DES TRUPPS
Unter den wachsamen Augen der Be-
werter rüsten sich die Geräteträger 
mit den Pressluftatmern, Atemmasken 
und dem Zusatzgerät wie Funkgerät, 
Rettungsleine und Bergetuch aus. Im 

Anschluss meldet sich der Trupp ein-
satzbereit und begibt sich weiter zur 
nächsten Station.

STATION 3:  
MENSCHENRETTUNG
Hier zeigen die Kameraden ihre Fähig-
keiten bei der Rettung einer Person aus 
dem ersten Obergeschoss oder Keller-
geschoss. Nach der Crashbergung aus 
dem vermeintlich verrauchten Raum 
wird die Person mithilfe des Bergetu-
ches in Sicherheit gebracht und ent-
sprechend erstversorgt.

STATION 4:  
BRANDBEKÄMPFUNG
Ein Brand im zweiten Obergeschoss ist 
dabei mittels HD-Rohr zu löschen. Nach 
dem Aufziehen der Leitung durch das 
Stiegenhaus, was nur bei perfektem 
Teamwork reibungslos funktioniert, wird 
mit ausreichender Schlauchreserve in 

den Brandraum vorgegangen. Zusätzlich 
muss durch den Truppführer der richti-
ge Zeitpunkt für den Rückzug anhand 
der verbrauchten Luft im Kopf errech-
net und dem Hauptbewerter mitgeteilt 
werden.

STATION 5:  
AUFRÜSTEN DER GERÄTE
Nach dem Einsatz ist bekanntlich vor 
dem Einsatz. So müssen auch die bei der 
Leistungsprüfung gebrauchten Atem-
schutzgeräte wieder aufgerüstet wer-
den. Zusätzlich zur Aufrüstung müssen 
in den Leistungsstufen Silber und Gold 
noch Fragen zum Thema Reinigung der 
Atemschutzgeräte beantwortet werden.

Bei der Schlussveranstaltung betonten 
sämtliche Redner die Wichtigkeit von gut 
ausgebildeten Atemschutzträgern und 
waren beeindruckt von den erbrachten 
Leistungen.�
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FREIWILLIGE FEUERWEHR RINN

Herbstprobe mit der FF Aldrans
A m 1. Oktober führte die Freiwillige 

Feuerwehr Rinn gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Aldrans eine 
Probe durch.  Übungsannahme war ein 
Verkehrsunfall mit eingeschlossener 
Person. Die Übung wurde beim Holz-
lagerplatz hinter der Triendlsiedlung 
abgehalten.

Durch die Einsatzleitung wurden beide 
Feuerwehren alarmiert. Nach deren Ein-
treffen wurde das Fahrzeug von der FF 
Rinn gesichert und die FF Aldrans rückte 
mit der Bergeschere an. Da eine Person 
„eingeklemmt“ war, war auch die Rettung 
angefordert worden. Nach dem Öffnen 
der Fahrzeugtür mittels Bergeschere 

wurde besagte Person geborgen und 
der Rettung „übergeben“. 

Da die Feuerwehr Rinn über keine Ber-
geschere verfügt, war es nicht nur für 
unsere Feuerwehr, sondern auch für die 
Aldranser Feuerwehr eine sehr interes-
sante Übung. �
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Samstag 22. Februar 2020
im Kultursaal Rinn ab 20:30 Uhr | mit Disco | Ab  endkasse: €8.-

FeuerwehrBall

Für musikalische Unterhaltung sorgen:

Mullerauftritt
Eintritt ab 16 Jahren - Ausweiskontrolle!
Tischreservierung unter 0664 47 17 307, die Reservierungen werden bis 21 Uhr berücksichtigt.
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JUNGBAUERNSCHAFT / LANDJUGEND RINN / PFARRE RINN / RINNER SENIOREN 

JUNGBAUERNSCHAFT / LANDJUGEND RINN

Erntedank und Ball
ERNTEDANK
Am Sonntag, den 8. September durften 
die Rinner Jungbauern für das gute Ern-
tejahr danken. Aufgrund des schlechten 
Wetters konnte der Gottesdienst nicht 
wie gewohnt als Feldmesse beim Pa-
villon gefeiert werden, sondern muss-
te in die Kirche verlegt werden. Heuer 
war es wieder an der Zeit, die Ernte-
dankkrone, die alle drei Jahre neu ge-
bunden wird, zu binden. Mehr als 20 
Stunden wurden dafür benötigt. Die 
neue Krone wurde mit vielen bunten 
Gemüsekörben in der Rinner Pfarrkir-
che aufgestellt und konnte so geweiht  
werden.

GEBIETSERNTEDANK 
AM KOLSASSBERG
Heuer veranstaltete die Jungbauern-
schaft/Landjugend Kolsassberg vom 
20. bis 22. September ein Dreitagesfest. 
Der Höhepunkt desselben war am Sonn-
tag das Gebietserntedankfest. Über 25 
Ortsgruppen gingen beim Umzug mit 
und präsentierten ihre schönen Wägen, 
Kronen und Kreuzer. Auch die Rinner 
Jungbauern waren mit einer großen 
Truppe mit dabei und bauten zu diesem 
Anlass einen neuen Hänger. 

JUNGBAUERNBALL RINN
Dieses Jahr durften die Rinner Jung-

bauern nach ihrem Jubiläumsfest 
im Juli noch einmal feiern. Der all-
jährliche Jungbauernball im Ge-
meindesaal fand am Samstag, den  
9. November statt. Für beste Unter-
haltung sorgten „die drei tiroler“, für 
beste Stimmung in der Kellerbar „DJ 
Tom źon“. Die Ballbesucher konn-
ten in der Schulungsraumbar unter 
dem Motto „90’s Bar“ zu Scheiben 
aus den Neunziger-Jahren richtig fei-
ern. Ein großer Dank gilt allen Mit-
gliedern, die beim Auf- und Abbau 
mitgearbeitet haben sowie bei den  
fleißigen Händen, die während des Bal-
les geholfen haben. �
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PFARRE RINN

Neue Dekanatsjugendleiterin  
im Dekanat Wilten-Land
M it 01. September gibt es wieder 

eine Dekanatsjugendleiterin im 
Dekanat Wilten-Land, um Impulse in 
der Jugendarbeit des Dekanats zu set-
zen und die Jugendarbeit in den Pfarren 
zu koordinieren. Am 03. Oktober hat sie 
sich in der gemeinsamen Sitzung der 
Pfarrgemeinderäte des Seelsorgerau-
mes Tulfes-Rinn auch selbst vorgestellt. 
Sie schreibt zur Vorstellung:

„Ich heiße Klara Sturm und freue mich 
schon sehr auf meine Tätigkeit als De-
kanatsjugendleiterin für Wilten-Land. 10 
Erfahrungsjahre als Religionslehrerin in 
der VS und NMS bringe ich als Schätze 

mit. Jugendliche und junge Erwachsene 
bereichern meiner Meinung nach unsere 
Gesellschaft enorm. Sehr gerne arbei-
te ich mit ihnen zusammen und freue 
mich schon, die Leiter/innen kennen-
zulernen. Die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen war mir schon immer ein 
Anliegen. In Pfarren, bei religiösen Fes-
tivals und bei Gebetskreisen arbeitete 
und arbeite ich gerne mit. Sehr gespannt 

bin ich auf die Pfarren im Dekanat, die 
Priester und deren Mitarbeiter/innen. 
Alle vermitteln die Unterstützung für 
den gelebten Glauben und jede Person 
auf ihre Art. Auf diese Vielfalt und Einig-
keit freue ich mich schon. Jede/r trägt 
Schätze in sich und gemeinsam können 
wir sie mehr zum Leuchten bringen.  
Möge der Herr uns alle stärken und  
segnen.“�

TERMINE 
DER PFARRE

FREITAG, 29.11.2019
Adventkranzbinden der Pfarre, 
16.00 bis 18.00 Uhr im Jungschar-
raum, Gemeindehaus (2. Stock). 
Bitte Baumschere, Draht, leeren 
Ring, Kerzen und Bänder selbst 
mitbringen. Jede/r ist herzlich einge-
laden zu kommen. Wir freuen uns 
auf dich!

SAMSTAG, 30.11.2019
10.00 Uhr Patroziniums-Gottes-
dienst Hl. Andreas mit unserem 
Kirchenchor; Prediger: Neupriester 
Leopold Baumberger OPraem; an-
schließend Primizsegen.

SONNTAG, 01.12.2019
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. 
Advent mit Adventkranzsegnung; 
musikalische Gestaltung: Schul-
chor der Volksschule Rinn. Bei allen 
Sonntagsgottesdiensten im Advent 
gibt es ein Element für Kinder.

RINNER SENIOREN

Gratulation  
und Gedenken

F ranz Lechner feierte seinen 75. Geburtstag, als 
Gratulant kam Obmann Herbert Buxbaum.

Rosa Kirchmair „Korbinger” ist nach kurzem Leiden 
am 9.7. sanft entschlafen. Wir betrauern das Ableben 
unserer Ehrenobfrau Rosa und werden ihr ein ehren-
des Andenken bewahren.�
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VEREIN RINN PUR / SCHÜTZENKOMPANIE RINN / RINNER SENIOREN

SPECKBACHER SCHÜTZENKOMPANIE RINN

Schützen-Kapellmesse
D ie traditionelle Kapellmesse der 

Schützenkompanie fand heuer bei 
hervorragendem Wetter am 15. Septem-
ber statt. Der von Dekan und Schützen-
kurat Mag. Augustinus Kühne gehalte-
ne Gottesdienst wurde musikalisch von 

einer Bläsergruppe von Jugendlichen 
aus Rinn und Tulfes, geleitet von Mittel-
schul-Direktor Hans-Peter Markart, um-
rahmt. Mit 125 Teilnehmern erfreute sich 
die Veranstaltung wieder eines guten Zu-
spruchs.�
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VEREIN RINNPUR

Weihnachtsmarkt
D er alljährliche Weihnachtsmarkt 

des Vereins RinnPur und des Se-
niorenbundes im Gemeindesaal findet 
am ersten Adventsonntag, 01. Dezem-
ber, statt. Neben dem Warenverkauf 
werden auch wieder selbstgemachte 
Kuchen, Kaffee und Glühwein angebo-
ten. Durch die gestifteten Kuchen und 
Kekse sowie weitere Sachspenden kön-
nen die Geldmittel für die Hilfe bei so-

zialen Notfällen und Schicksalsschlägen 
aufgestockt werden. Besinnliche Stim-
mung kommt durch die musikalische  
Umrahmung auf.

Der Vorstand des Vereins RinnPur 
wünscht ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes Neues Jahr 2019, in dem 
wir gerne weiterhin Hilfestellung bieten 
werden!�

KONTAKTMÖGLICHKEIT

PER MAIL 
rinnpur@kabelrinn.at 
renate.pils@kabelrinn.at 

TELEFONISCH 
bei Obfrau Renate Grießer (vor-
mals Pils) 0664/2508648 oder ihrer 
Stellvertreterin Carmen Röck-Dörfler 
0650/4136469
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SPECKBACHER SCHÜTZENKOMPANIE RINN

Weinfest war wieder ein voller Erfolg
B ereits zum zweiten Mal fand am 

Samstag, 24. August, das Wein-
fest der Speckbacher Schützenkompa-
nie Rinn statt. Auf dem Platz zwischen 
Rinner Kinderbetreuung und Gemein-
dehaus konnten die zahlreich erschie-
nen Besucher, in guter Stimmung und 
musikalisch umrahmt von zahlreichen 
jungen Talenten aus Rinn, wieder beste 
Weine genießen. 

Ein großer Dank gilt allen Helfern und 
der Ortsbevölkerung für die rege Teil-
nahme! Die dritte Auflage des Wein-
festes ist für das Jahr 2020 bereits  
geplant.�Fo
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RINNER SENIOREN

Urlaub in Kaprun
D ie Urlaubsfahrt der Rinner Se-

nioren ging heuer nach Kaprun. 
Die Teilnehmer wohnten im Hotel Tau-
ernhof. Die Senioren fühlten sich dort 
rundherum wohl und waren mit Ser-
vice und Essen sehr zufrieden. Aus-
flüge führten zu einer Schifffahrt nach 
Zell am See, weiters auf das Kitzstein-
horn und in den Nationalpark Hohe  
Tauern.�Fo
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SPECKBACHER SCHÜTZENKOMPANIE RINN

68.Bezirksschützenfest in Hall
Z um halbrunden Jubiläum „85 Jahre 

Speckbacher Schützenkompanie 
Hall“ fand das 68. Bezirksschützenfest 
am 8. September 2019 in Hall in Tirol 
statt. Aufgrund des schlechten Wetters 
– es regnete in Strömen – konnte das 
Fest allerdings nicht wie ursprünglich ge-
plant durchgeführt werden. Zwar wurde 

nach der Aufstellung in der Straubstraße 
und der Meldung noch durch die Stadt 
zur Defilierung marschiert, ein großer 
Umzug und die Feldmesse fanden aber 
nicht mehr statt. Der Gottesdienst, die 
Ehrungen und die Ansprachen wurden 
stattdessen ins Kurhaus verlegt. Aller-
dings war der Regen auch Ursache dafür, 

dass eine Abordnung der Speckbacher 
Schützenkompanie doch noch am Be-
zirksschützenfest teilnehmen konnte 
– bei trockenem Wetter wäre man näm-
lich in Rinn selbst zum Erntedankfest der 
Jungbauern ausgerückt, das ebenfalls 
am 8. September hätte stattfinden sol-
len.�
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SPG RINN-TULFES

Wetterglück bei  
Kindervormittagen der SPG 

A m Dienstag, 24. und Freitag, 27. Sep-
tember fanden für unsere Schulen 

und Kindergärten in Tulfes und Rinn 
wieder die von der SPG veranstalteten 
Kindervormittage statt. Der Wettergott 
meinte es dabei gut: An den restlichen 
drei Tagen dieser Woche regnete es den 
ganzen Tag über, genau an den Veran-
staltungstagen zeigte sich aber sogar die 
Sonne. Somit stand dem Stationen-Be-
trieb auf den Sportplätzen nichts mehr 
im Wege. Für rund 240 Kinder bereitete 
die SPG wieder verschiedene Übungen 
vor. Mit viel Spaß und Fleiß wurden alle 
Aufgaben von den Kindern gelöst. Als Be-
lohnung gab es eine Urkunde mit Stem-
peln aller Übungen und natürlich durfte 
ein Sackerl „Gummibärln“ nicht fehlen. 

Wir dürfen uns bei allen Beteiligten recht 
herzlich bedanken. Es war wieder super! 
Natürlich würden wir uns freuen, wenn 
wir wieder einige Neuzugänge in unse-
rem Verein begrüßen dürften. Wir freu-
en uns schon wieder auf die Fuß-
ballvormittage 2020. SPG OLE!�
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SPORTVEREIN RINN – SEKTION TENNIS

Kinder- und Jugendtennis boomt in Rinn
U nter der Leitung des Haupttrainers 

Fabian Juen ist es uns gelungen, die 
Kinder- und Jugendabteilung der Sektion 
Tennis weiter auszubauen. So startete 
man heuer mit 85 Kindern und Jugend-
lichen erfolgreich in die Tennisfreiluft-
saison.

Das Frühjahrs- und Herbsttraining mit 
jeweils 10 bzw. 6 Wochen sowie die 
wöchentlichen Sommercamps in den 
Ferien wurden vom Nachwuchs positiv 
wahrgenommen und die Kids hatten 
jede Menge Spaß. Auch das beliebte 
einwöchige Camp mit Ganztagesbe-

treuung und Mittagessen, das bereits 
zum sechsten Mal unter der Leitung von 
Ulrike Brenner stattfand, erfreute sich 
wieder großer Beliebtheit. 

Ein paar Kinder „schnupperten“ heuer 
schon bei diversen Turnieren, wobei sie 
ihre ersten Turniererfahrungen sam-
meln konnten.

Mit dem Wintertraining in der Trag-
lufthalle in Hall und im Turnsaal der 
VS Rinn (der von der Gemeinde dan-
kenswerterweise kostenlos zur Ver-
fügung gestellt wird) begann am 21. 

Oktober die Wintersaison. Vorrangi-
ges Ziel des Trainings ist es, Kindern 
und Jugendlichen ein Trainingsumfeld 
zu schaffen, in dem sie sich wohlfüh-
len, sie etwas lernen und wo auch die 
Eltern die Gewissheit haben, dass ihr 
Kind gut aufgehoben ist. Fair Play, Spiel 
und Spaß sowie eine gute technische 
Ausbildung stehen beim Training an 
erster Stelle. Nicht nur das Training 
sollte den Kindern Freude bereiten, 
sondern auch das gesamte sportli-
che Vereinsleben, um das die Sektion 
Tennis und deren Funktionäre ständig  
bemüht sind.�
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SPORTVEREIN SEKTION TENNIS

SPORTVEREIN RINN – SEKTION TENNIS

Vereinsmeisterschaften Tennis 2019

EINZEL
Die Vereinsmeisterschaft im Einzel wur-
de bei Schönwetter an einem Wochen-
ende im September durchgeführt. So-
wohl bei den Damen als auch bei den 

Herren wurde in zwei Gruppen gespielt. 
Die Sieger und die weiteren Platzierun-
gen wurden dann in Platzierungsspielen 
ermittelt. Bei den Damen wurde schließ-
lich Nicole Nagiller Vereinsmeisterin, ge-

folgt von Carina Weger und Anna-Chris-
tina Pfeiffer. Bei den Herren holte sich 
Dominic Weger den Titel als Vereins-
meister, gefolgt von Stephan Brenner 
und Stephan Kolb.

MIXED-DOPPEL
Die Vereinsmeisterschaft im Mixed-Dop-
pel fand am Samstag, den 31. August  
statt und brachte folgende Ergebnisse:

1.� �Ulrike Brenner und Manuel Voraberger 
2.� �Gertraud Aschbacher und Stephan 

Kolb
3.� Karin Weger und Dominic Weger
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DOPPEL
Die Vereinsmeisterschaften im Da-
men-und Herren-Doppel fanden am 
Samstag, den 20. Juli statt und brachten 
folgende Ergebnisse:

Damen
1.� Nicole Nagiller und Barbara Braun
2. Anna-Christina Pfeiffer und Gertraud 
Aschbacher 
3.� Carina Weger und Karin Weger 

Herren
1.� Dominic Weger und Jan Swobod
2.� Fabian Juen und Christian Riedl
3.� Ulli Brenner und Werner Weger – Ulli 

Brenner spielte aufgrund ihrer Spiel-
stärke bei den Herren mit.�
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VITALREGION / SPORTVEREIN SEKTION KUNSTBAHNRODELN

VITALREGION

Vital-Radweg zwischen  
Igls und Rinn eröffnet
E s ist soweit: Im südöstlichen Mittel-

gebirge steht nach aufwändigen 
Arbeiten zwischen Igls und Rinn mit dem 
Vital-Radweg ein 23 Kilometer langer 
Rundkurs für Freizeit- und Genussrad-

ler zur Verfügung, der auch für Alltags-
fahrten bestens genutzt werden kann.  

Rund 2,6 Millionen Euro wurden in den 
Radweg, der von der alten Patscherko-

felbahn entlang der Straßenbahnlinie 
6 nach Lans und über die Vogelhüt-
te nach Aldrans, Rans, zum Herzsee, 
über die Wiesenhöfe nach Rinn und 
weiter über Judenstein und Sistrans 
zurück nach Igls führt, investiert. Von 
der Fertigstellung des Konzepts Ende 
2016 bis zur offiziellen Eröffnung dau-
erte es nicht einmal drei Jahre. Rund 
vier Kilometer Radweg wurden neu ge-
baut, weitere acht Kilometer saniert. 
Der überwiegende Teil des 23 Kilo-
meter langen Rundwegs, auf dem 330 
Höhenmeter zu überwinden sind, ist 
asphaltiert, die Waldstrecken haben 
einen Schotterbelag. 

Zwischen den Ortschaften Lans-Sis-
trans, Aldrans-Sistrans und Aldrans-Am-
pass gibt es zusätzliche Verbindungs-
wege. Auch Patsch ist angebunden. 
Die Anbindung an das Inntal führt 
derzeit lediglich über Ampass/ Eben-
wald oder Rinn/ Gasteig und Volders  
nach Hall. �

VITAL-RADWEG

LÄNGE 
23,3 km

HÖHEN
niedrigster Punkt 758 m  
höchster Punkt 987 m  
Höhenunterschied 330 m 

WEGVERLAUF
Igls/alte Patscherkofelbahn – entlang 
der Straßenbahnlinie 6 nach Lans, 
Vogelhütte – Aldrans – Rans – Herz-
see – Aste – Wiesenhöfe – Rinn/
Dorf – Rinn/Judenstein – Wiesenhöfe 
– Sistrans – Igls/Badhaus – Igls/alte 
Patscherkofelbahn; Beschilderung in 
beide Richtungen

OBERFLÄCHE
19 km Asphaltdecke  
4 km Schotterbelag (Waldstrecken)

EINSTIEG
in jeder Gemeinde möglich;  
von öffentlichen Parkplätzen leicht 
erreichbar

ANBINDUNG
Verbindungswege zwischen den 
Ortschaften als Alltagswege oder 
Abkürzung; Anbindung an Patsch und 
ins Inntal über Ampass/Ebenwald 
nach Hall oder über Rinn/Gasteig 
nach Volders und Hall
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SPORTVEREIN RINN – SEKTION KUNSTBAHNRODELN

Die Rodelsaison  
hat schon begonnen

SPORTVEREIN RINN – SEKTION KUNSTBAHNRODELN

Madeleines Rodelstationen 
2019/2020

M adeleine Egle startet im Na-
tionalteam und absolviert neun 

Weltcuprennen, der Saisonhöhepunkt 
ist die Weltmeisterschaft in Sotchi im 
Februar 2020.

Im Juniorenteam sind nun gleich drei 
am Start: Juri Gatt startet mit seinem 

Imster Partner Riccardo Schöpf im Dop-
pelsitzer, Selina Egle im Einzel sowie 
im Doppel (1. Österreichisches Damen-
doppel) mit ihrer Igler Partnerin Lara 
Kipp, und Barbara Allmaier startet 
im Einzel. Sie absolvieren Juniorenwelt-
cuprennen in Igls, Königssee, Altenberg 
und Winterberg. Die Saisonhöhepunkte 

D ie Weltcupsaison für die Rodler 
hat mit den Weltcuprennen in Igls 

(23./24. November) und in Lake Placid/
USA (30. November bis 01. Dezember) 
begonnen.

Folgende weitere Weltcupstationen ste-
hen für Madeleine Egle an:
•	 13. und 14. Dezember 2019 	  

3. Weltcup in Whistler/Kanada
•	 11. und 12. Jänner 2020	  

4. Weltcup in Altenberg/D
•	 18. und 19. Jänner 2020	  

5. Weltcup in Lillehammer/NOR 
(gleichzeitig Europameisterschaften)

•	 25. und 26. Jänner 2020	 
6. Weltcup in Sigulda/LAT

•	 01. und 02. Februar 2020	  
7. Weltcup in Oberhof/D

•	 15. und 16. Februar 2020 	  
Weltmeisterschaft in Sotchi/RUS

•	 22. und 23. Februar 2020	  
8. Weltcup in Winterberg/D

•	 29. Feber und 01. März 2020	  
9. Weltcup in Königssee/D

Die Rennen werden live im ORF Sport 
Plus übertragen – im ORF, ARD, ZDF, Eu-
rosport kommen auch Ausschnitte bzw. 
Zusammenfassungen. Die genauen Zei-
ten bitte in den Fernsehzeitungen oder 
auf der Homepage des internationalen 
Rodelverbandes www.fil-luge.org nach-
lesen.�

sind die Jugendolympiade in St Moritz 
im Jänner 2020 und die Juniorenwelt-
meisterschaft in Oberhof im Februar  
2020.

Maja Retey, Simon Haidegger und 
Lena Grumser gehen in dieser Sai-
son in der Klasse Jugend C und Nina 
Grumser in der Klasse Jugend D bei 
verschiedenen Rennen an den Start. 
Höhepunkte sind sicherlich die Tiroler 
und Österreichischen Meisterschaften 
(27. bis 29. Dezember 2019 in Igls) so-
wie im Februar 2020 einer der größten 
internationalen Nachwuchsbewerbe, 
die sogenannte Weltjugendchallenge, 
mit mehr als 200 Teilnehmern aus ver-
schiedenen Ländern.

Unser Team wird sicherlich wieder an 
die Erfolge der letzten Jahre anschlie-
ßen und einige Siege bzw. Topplatzie-
rungen mit nach Hause bringen können. 
In diesem Sinne wünschen wir uns eine 
unfallfreie Saison und bedanken uns 
ganz herzlich bei den Sponsoren, unter 
anderem dem Sportverein Rinn, der Ge-
meinde Rinn und der Sportunion für die 
Unterstützung.�
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WIR FREUEN UNS AUF DIE WINTERSAISON 2019/20!

SAISONSTART
Samstag, 21.12.2019

täglich von 9:00-16:00 Uhr
witterungsbedingte Änderungen vorbehalten!

NACHTSKILAUF
Ab Freitag, 27.12.2019

wöchentlich von 18:00-21:00 Uhr
witterungsbedingte Änderungen vorbehalten!

GEMEINDEFÖRDERUNG
Der Kauf einer Kinder-Saison-Karte für in Rinn 
wohnhafte Kinder (Hauptwohnsitz) wird mit

50 % des Kartenpreises gefördert.

alle Infos: www.kinderlandrinn.at

Wir sind auch in dieser 

Saison wieder Mitglied 

im Kartenverbund

Freizeitticket Tirol.

(www.freizeitticket.at)


